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1. Teilnahme 

Viele Personen, die sich dazu entschlossen haben an einem Open-Source-Projekt teilzunehmen, wissen oftmals 

zu Beginn nicht, an welchem Projekt sie teilnehmen möchten. Am geeignetsten sind Projekte, die der Entwickler 

als Nutzer (engl. User) schon kennengelernt hat, ansonsten kann man auch im Internet nach anderen Projekten 

Ausschau halten. Gute Referenzen sind FLOSS Weekly, GitHub, Sourceforge, etc. 

Am Anfang ist es wichtig die Community kennenzulernen. Man sollte herausfinden, wie die Community 

kommuniziert bzw. welche Kommunikationskanäle genutzt werden, und wie sie geregelt ist (Mailingliste 

eintragen, dem Blog folgen, IRC Channel beitreten). Generell sollte man sich zu Beginn einen Überblick über das 

Projekt verschaffen. Am besten man teilt zugleich der Community mit, welche Absichten man hegt, und welche 

Fähigkeiten man besitzt (Lester, 2014; Yeates, 2005). 

2. Mitarbeit 

Um an einem Open-Source Projekt teilnehmen zu können ist es nicht zwingend nötig ein guter Programmierer 

zu sein. Natürlich werden sie auch gebraucht aber man kann schon vieles bewirken wenn man nicht gut oder gar 

nicht programmieren kann (vgl. Tabelle unten). 

mit Tickets arbeiten: 
 einen Bug diagnostizieren, 
 fixed Bugs schliessen 

mit Dokumentation arbeiten: 
 ein Beispiel schreiben, 
 Wiki, 
 Developer Guide, 

mit Code arbeiten: 
 Bug report 
 neue Features designen, bestehende Features 

redesignen bzw. weiterentwickeln 
 Eine Beta Version testen,  
 einen Bug fixen,  
 einen Test schreiben,  
 Compiler Warnungen ausblenden (C basierte 

Projekte),  
 Code kommentieren 

mit der Community arbeiten: 
 Übersetzungen, 
 Grafikarbeiten  icons, logos, banners, etc., 
 User Support  Fragen beantworten, FAQs, HOW 

TOs, Guides, Tutorials schreiben, 
 Blog Post schreiben,  
 die Website verbessern, 
 Bei der Verbreitung des Projekts helfen, 
 Feature Request erstellen 

Tabelle 1: Übersicht über verschiedene Bereiche in einem Open-Source-Projekt, an denen man mitarbeiten kann (Lester, 
2012; Tatham, 2010) 

3. Kommunikationskanäle  

Die wichtigsten Kommunikationskanäle in einem Open-Source-Softwareprojekt stellen Website, Mailinglisten, 

und IRC Channels dar. Die Website dient v.a. in einem ersten Schritt als Einstieg in das Projekt. Von dort aus ist 

idealerweise alles zugänglich. Man findet dort auch Informationen darüber, was der momentane Stand des 

Projektes ist, und was für nächste Schritte geplant sind. In der Mailingliste werden meist aktuelle Ideen, 

Designvorschläge für das Projekt diskutiert. In grösseren Projekten werden sind auch verschiedene Mailinglisten 

zu verschiedenen Unterthemen verfügbar. IRC Channels bieten ergänzend Echtzeitdiskussion an, und haben noch 

weitere Vorteile wie, schnellere Bindung zu der Community, Schnelligkeit, Echtzeitmeetings.  
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Weitere Sekundäre Kommunikationsmittel, die in Open-Source-Projekten genutzt werden sind Foren (v.a. für 

Support), Blogs, RSS Feeds und soziale Netzwerke (Bacon, 2009; Fogel, 2005; Gardler, 2011).  

4. Tools 

Version Control Systeme (VCS) und Issue Tracking Systeme sind Tools, die die Zusammenarbeit in einem Open-

Source Projekt garantieren. Eine VCS dient daui Änderungen am Quellcode zu erfassen. Alle Versionen werden 

mit Zeitstempel und Benutzerkennung archiviert und gesichert. Somit können ältere Versionen wiederhergestellt 

werden (Wikipedia, n.d.-b). Issue Tracking Systeme dienen als Werkzeug, um neben Programmierfehler auch 

Verbesserungsvorschläge und Wünsche der Nutzer zu erfassen und zu dokumentieren (Wikipedia, n.d.-a).  

5. freiwillige Arbeit vs. bezahlte Arbeit  

„Every good work starts by scratching a developer’s personal itch, (Raymond, 2008).“ 

Die Bewegungsgründe von Freiwilligen, die an einem Projekt teilnehmen, und den bezahlten 

Softwareentwicklern, die von Firmen eingesetzt werden, unterscheiden sich qualitativ (vgl. Tabelle unten). 

Freiwillige: 
 Eigene Bedürfnisse/ Wünsche in die Tat umsetzen 
 Das Gefühl von Bedeutung 
 Teilen 
 Helfen 
 Bewusstsein für die Bedürfnisse des Users erlangen 
 Das Gefühl haben, dabei zu sein 

bezahle Softwareentwickler/ Firmen: 
 Verteilung der Arbeitslast 
 Einen Service verbessern 
 Hardware Verkäufe erhöhen 
 Konkurrenz untergraben 
 

Tabelle 2: Beweggründe von Freiwilligen und bezahlten Softwareentwicklern im Vergleich (Fogel, 2005; Hardy, 2013) 

6. THM 

 Jeder kann etwas zu einem Projekt beitragen 

 Website, Mailinglist und IRC-Channel als wichtigstes Kommunikationsmittel 

 Issue-Tracking und VCS sind wichtige Tools, die die Zusammenarbeit garantieren 
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